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Beantwortung  der 
Mündlichen Anfrage 
 
 
Fahrradklima in Neukölln 
 
 
Sehr geehrter Herr Burger, 
 
für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.) 
Das Ordnungsamt führt keine Schwerpunktkontrollen gegen Falschparker auf Fahrrad-
wegen durch. Derartige Verstöße werden routinemäßig im Rahmen der täglichen Über-
wachung des ruhenden Verkehrs festgestellt und geahndet.  
 
Zu 2.) 
Dem Bezirksamt ist bekannt, dass der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club im Herbst 
letzten Jahres bereits zum sechsten Mal zur Teilnahme an einer Umfrage über die Fahr-
radfreundlichkeit von Städten und Gemeinden aufgerufen hat. Von den erst in der ver-
gangenen Woche am 19. Februar vorgestellten Ergebnissen hatte das Bezirksamt bis-
lang keine Kenntnis. Es hat sich aber aus Anlass dieser Mündlichen Anfrage sachkundig 
gemacht.  
 
Im Gesamtranking der Großstädte mit über 200.000 Einwohnern belegt Berlin Rang 30 
von insgesamt 39 Plätzen. Weiterhin verweist der „ADFC-Fahrradklima-Test 2014“ dar-
auf, dass Radfahrer sich vor allem über geduldetes Parken auf Radwegen ärgern. In 
Neukölln gehört die Instandsetzung von Fahrradwegen seit Jahren zu den politischen 
Schwerpunkten des Bezirks. Das Parken auf Radwegen wird vom Ordnungsamt kei-
neswegs geduldet, sondern konsequent verfolgt.  
 
 
Für den Leiter der Abteilung 
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